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Skiregion Wittenbach! Weit und breit ist bereits früh Schnee in Sicht. Am Hang im «Erlacker»  
steht der Skilift bereit. Die Saison ist noch frisch. Und der erste Schnee klammert sich bereits an 
den gefrorenen Untergrund. Das Team vom Skilift Erlacker hat zeitig alles vorbereitet. Sie sind 
bereit für die ersten Stunden auf der weissen Unterlage, siehe Vereinsmitteilungen. Die Aussichten 
versprechen eine lange Saison. Fahr deine Spur in den Wittenbacher-Schnee. Du hast es in der 
Hand, wir halten es fest!
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Ratskanzlei

�� Weihnachtsstimmung in Wittenbach

25 Jahre Weihnachtsmarkt

Mit dem Weihnachtsmarkt von letzter Woche an der Dorf­
strasse hat die Weihnachtszeit in Wittenbach gestartet. 
Zum 25-Jahre-Jubiläum strömten zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher auf den Dorfhügel, bestaunten das Standan­
gebot, stiessen mit Glühwein an, verköstigten sich mit 
Leckereien und genossen die Atmosphäre. Auch die zusätz­
lichen Aktivitäten aus Anlass des Jubiläums wie beispiels­
weise der Ballonkünstler oder die Alphornbläser wurden 
von den Besucherinnen und Besuchern geschätzt. So zieht 
Werner Moser, OK-Präsident des Weihnachtsmarktes eine 
positive Bilanz: «Es war eine tolle Stimmung auf dem Dorf­
hügel und das trockene Wetter trug sicherlich seinen Teil 
dazu bei, dass bei den Ständen teilweise fast kein Durchkom­
men mehr war.» Noch steht das Feedback der Aussteller aus, 
doch eins sei gemäss Moser sicher: der nächste Weihnachts­
markt findet bestimmt wieder statt. Der Termin kann schon 
mal reserviert werden: Dienstag, 27. November 2018

Adventssingen auf dem Zentrumsplatz
Am vergangenen Sonntag fand ein weiterer vorweihnacht­
licher Event statt: Das alljährliche Adventssingen auf dem 
Zentrumsplatz, organisiert von der Arbeitsgruppe Kultur. 
Um 18 Uhr wurden die Kerzen am Weihnachtsbaum ange­
zündet und die Anwesenden stimmten die Adventslieder 
an. Sängerinnen und Sänger des Katholischen Kirchen­
chors, des Evangelischen Kirchenchors Kantorei Tablat-
Wittenbach sowie des Männerchors sorgten für die 
gesangliche Unterstützung, die Musikgesellschaft Konkor­
dia für die musikalische Begleitung. Ruth Manetsch 
ergänzte die weihnachtliche Stimmung mit besinnlichen 
Gedanken. Trotz eisigen Temperaturen war das Advents­
singen ein schöner Einstieg in die Adventszeit. Die kalten 
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Glieder konnten anschliessend mit einem heissen Punsch 
wieder etwas aufgetaut werden.

Primarschülerinnen und -schüler gestalten 
Christbaumschmuck
In den vergangenen Wochen haben 16 Klassen der Primar­
schule Wittenbach, Schulkreis Kronbühl, verschiedene 
Objekte für den Weihnachtsbaum gestaltet. Herzlichen 
Dank für das Engagement! Machen Sie Halt auf dem Zent­
rumsplatz und bestaunen Sie die Werke der Kinder am fest­
lich dekorierten Weihnachtsbaum. Der Baum selbst stammt 
in diesem Jahr aus einem Garten aus dem Bettenquartier.

�� Vorbereitung für den nächsten Projektschritt: 
Wittenbacher Echo

Im ersten Projektschritt von Zukunft Wittenbach wurden 
960 Einwohner und Einwohnerinnen über verschiedene 
Aspekte des Gemeindewesens schriftlich um ihre Meinung 
befragt. Im nächsten Schritt, dem Wittenbacher Echo, 
reflektiert eine kleine Gruppe die Ergebnisse aus dieser 
Befragung und diskutiert Vorstellungen der Zukunft. Dazu 
werden aktuell Einwohnerinnen und Einwohner angefragt, 
ob sie bei dieser Projektphase mitwirken wollen. Auch hier 
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entscheidet wieder der Zufall, wer angefragt wird, wobei 
auch bei dieser Stichprobe Alter und Geschlecht berück­
sichtigt werden. Ziel ist, dass sich 16 bis 20 Wittenbache­
rinnen und Wittenbacher in dieser Echogruppe einbringen. 
Die Beteiligten stellen dabei ihre Zeit zur Verfügung und 
bringen ihr Alltagswissen und ihre persönliche Meinung mit.

Das Wittenbacher Echo wird im Februar durchgeführt und 
von den Vertretern der FHS St. Gallen organisiert und 
moderiert. Gemäss der Projektleiterin Sara Kurmann 
ergänzt das Wittenbacher Echo die Befragung optimal: «Mit 
der Befragung wollten wir die Situation in Wittenbach in der 
Breite erfassen. Im Wittenbacher Echo können wir nun in 
die Tiefe gehen.» So werden die Resultate aus der Befra­
gung in gemeinsamen Gesprächen mit den eigenen Erfah­
rungen und Sichtweisen ausgetauscht und ergänzt. Die 
zufällig Ausgewählten sind als Einwohnerinnen und Ein­
wohner von Wittenbach Experten für «ihr» Wittenbach und 
ergänzen die Sicht der Politik und Verwaltung. Die Kombi­
nation der quantitativen Befragung und der qualitativen 
Gespräche am Wittenbacher Echo ergeben eine gute 
Grundlage für das öffentliche Forum.

Jugendarbeit Wittenbach

�� Kino in Wittenbach

Am Samstag, 25. November, wurde die Aula des OZ Grü­
nau von 14.30–22.00 Uhr in ein Kino beziehungsweise in 
ein grosses Wohnzimmer verwandelt. Die Jugendarbei­
tenden der Katholischen und Evangelischen Kirchge­
meinde (Tschiggo Frischknecht & Sonja Billian) sowie der 
Politischen Gemeinde (Jeremias Frei & Sonja Enzler) 
transportierten mit den Jugendlichen die Sofas der 
Jugendtreffs in die Aula. Dadurch entstand eine gemütli­
che Wohnzimmeratmosphäre in grosser Dimension. Über 
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160 Teilnehmer und Teilnehmerinnen fanden den Weg zum 
besonderen Erlebnis. Um 14.30 Uhr waren Kinder und 
deren Eltern zum Animationsfilm «Oben» eingeladen wor­
den. Bei der magischen Welt der «zauberhaften Nanny» 
waren anschliessend Kinder der Primarschule das Zielpub­
likum. Um 19.30 Uhr war das «Wittenbacher Kino» bei 
dem Jugendfilm «Fack ju Göhte 2» bis auf die letzten 
Plätze besucht. In der Lounge gab es zwischendurch ein 
breites Verpflegungsangebot. Als Unterhaltung in den 
Pausen wurden Videoclips von Jugendlichen auf die Lein­
wand projiziert. Natürlich darf in einem richtigen Kino die 
Werbung nicht fehlen. Danke an die Sponsoren: Gätzi 
Dorfbäckerei, Abacus, Amparo Anwälte und Notare,  
Goldinger Schreinerei und Fahrschule Lanter. Eine grosse 
Wertschätzung gilt allen Jugendlichen, welche beim Pro­
jekt tatkräftig mitgeholfen und sich somit für das Gemein­
wesen in Wittenbach eingesetzt haben. 

Offene Turnhalle plus im OZ Grünau
Diesen Winter öffnen wir an zwei Sonntagen die 
Turnhallen des OZ Grünau für Sport, Spiel und 
Spass. Die Angebote sind gratis.
Wir werden die Daten nicht erneut im Puls melden. 
Reservieren Sie sich die Termine! 

Für alle Kinder ab 1 Jahr bis und mit Unterstufe 

Sonntag, 17. Dezember 2017
Sonntag, 21. Januar 2018
10.00–12.00 Uhr
Turnhallen OZ Grünau

Ein Elternteil muss die Kinder begleiten!
Kontaktpersonen: Marina Bellini 
marina.bellini@ozgruenau.ch

Bewegte Grüsse wünscht die Arbeitsgruppe Prävention
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sage, So, 10.12., 14 Uhr: Joachim Gugger – Zeichner und 
Maler, «Das andere Amerika & Anderes»; Schloss: So, 10.12., 
10–18 Uhr, letzter Wirtetag, danach verabschiedet sich das 
Schloss-Team bis 17.2.18 in die Winterpause.

Line Dance Wittenbach
Wir trainieren jeden Donnerstagabend: Anfänger 19.30– 
20.30 Uhr, Fortgeschrittene 20.30–21.30 Uhr. Alle sind herz­
lich willkommen. Kontakt: Ursula Staub 071 298 38 79 /  
079 299 17 87. Info unter: www.linedance-wittenbach.ch. 

Männerchor Kronbühl-Wittenbach
Samstag, 9. Dezember 2017, Weihnachtsessen mit Partnerin 
im Restaurant Hirschen

Modelleisenbahnclub Wittenbach-Kronbühl
Heute Do, 7. Dezember 2017, Aufräumen vom Tag der 
offenen Tür

Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach
Das Konzert im Advent vom 10. Dezember ist nochmals ein 
Höhepunkt im Vereinsjahr. Wir bieten Ihnen wunderbare 
und stimmungsvolle Melodien. Die Vorbereitungen sind 
schon weit fortgeschritten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
des Konzerts.

Ornithologischer Verein
Samstag, 9. Dezember, 19.00 Uhr, Klausabend mit Lotto im 
Restaurant Hirschen.

Samariterverein Wittenbach
Montag, 8. Januar 2018, Testet euer Wissen, 20 – 22 Uhr 

60plus-Wittenbach
Motto, gemütliches Zusammensein: Am Mo, 11.12.17, 
machen wir einen Spaziergang «ächli ums Dorf ummä». 
Dauer ca. 1 Std. Findet bei jeder Witterung statt! Besamm­
lung: 17 Uhr Bahnhof Wittenbach. Auch «Nicht-Spaziergän­
ger» sind herzlich willkommen. Wir treffen uns um 18 Uhr 
im Restaurant «Gift» Sonnental. Anmeldung: Sonntag­
abend 19–21 Uhr, Martin Frei 079 609 67 28

Skilift Erlacker Wittenbach
Der Skilift Erlacker ist bei genügend Schnee jeweils am Mitt­
woch, Samstag und Sonntag von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr in 
Betrieb (über die Weihnachts- und Skiferien an jedem Tag). 
Ob der Lift in Betrieb ist und Weiteres (Informationen über 
geplante Anlässe) erfährt man unter: www.skilift-erlacker.ch

Elektrizitätsversorgung Wittenbach

�� Neue Stromtarife ab 1. Januar 2018

Per Ende August 2017 wurden die neuen Stromtarife für 
das Jahr 2018 publiziert. Die Elektrizitätsversorgung Wit­
tenbach passt für das Jahr 2018 die Stromtarife über alle 
Kundengruppen an. Die Anpassungen wirken sich auf die 
verschiedenen Tarife unterschiedlich aus. Über alle Kunden­
gruppen beträgt die Senkung der Netzkosten 8.0 % und der 
Energietarife 3.1 %.
Sämtliche Tarifblätter mit den detaillierten Tarifen der Elektri­
zitätsversorgung Wittenbach können auf der Homepage der 
Gemeinde Wittenbach www.wittenbach.ch unter «Verwal­
tung | Abteilungen | Elektrizitätsversorgung» heruntergeladen 
werden. Bei Fragen erteilt Ihnen die Elektrizitätsversorgung 
Wittenbach, Tel. 071 292 21 82, E-Mail evw@wittenbach.ch, 
gerne Auskunft. 

Vereinsmitteilungen

�� Weitere Informationen unter gemeindepuls.ch

Etwas* Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag im Kirchenzent-
rum Vogelherd zum Handarbeiten und geselligen Beisam­
mensein mit Kaffee und Kuchen begrüssen zu dürfen. Wir 
haben von 13.45–16.45 Uhr geöffnet. www.etwas-rfi.ch 
Kontakt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89 

FDP Wittenbach-Muolen
Am 5. Januar treffen wir uns um 19 Uhr in der Aula des OZ 
Grünau zur traditionellen Neujahrsbegrüssung. Lernen Sie da­
bei Ständerat Andrea Caroni kennen und geniessen Sie einen 
gemütlichen Abend bei einem feinen Raclette. Anmeldungen 
bis 31. Dezember an Ingrid Ochsner, Eggstrasse 12, 9300 
Wittenbach, 071 298 14 85 oder an info@fdpwittenbach.ch 

Help Wittenbach
16. Dezember 2017, Glatteisgefahr, 09.30 – 11.30 Uhr

IG Schloss Dottenwil
www.dottenwil.ch / info@dottenwil.ch / 071 298 26 62 
Restaurant: Sa, 14–23 Uhr / So, 10–18 Uhr; Galerie+Museum: 
Sa,14–20 Uhr / So, 10–18 Uhr; Ausstellungen: permanent im 
Museum und Remise; Sonderausstellung: Museum, im 
Nebengebäude «Wittenbach entdecken»; Kellergalerie: Finis­
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VBC Wittenbach
Nächstes Heimspiel: Meisterschaft 10. Runde: 9.12.2017, 
18.00 Uhr gegen VBC Andwil-Arnegg

Spielgruppe Werkstöbli
Ab Mo, 5. Februar 2018, bieten wir wieder einen zusätzli­
chen Spielgruppenmorgen an. Für diese Gruppe haben wir 
noch einige freie Plätze. Gerne gebe ich Ihnen abends unter 
071 298 56 41 persönlich Auskunft. Zusätzliche Infos zum 
Spielgruppenbetrieb erhalten Sie unter unserer neu gestal­
teten Homepage www.werkstoebli.ch

28023

Die als Zweckverband organisierte Schule für Musik Wittenbach 
 ermöglicht Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in den Ver-
bandsgemeinden Berg, Häggenschwil, Muolen und Wittenbach 
eine musikalische Ausbildung. Rund 35 Lehrpersonen unterrichten 
über 400 Schülerinnen und Schüler im Instrumental- und Projekt-
unterricht. Im Leistungsauftrag stellen wir für die Primarschulen die 
Musikalische Grundschule und für die Oberstufenschule Grünau 
Wittenbach die Talentschule Musik sicher. 

Für unser Schulsekretariat suchen wir auf 1. Februar 2018 oder nach 
Vereinbarung eine/n 

Sachbearbeiter/in Administration
mit einem Pensum von 40 Stellenprozenten.

Sie sind für die Administration unserer Schule zuständig und bearbeiten 
diese in enger Zusammenarbeit mit der Schulleitung. Die Schülerver-
waltung, das Lohn- und Debitorenwesen, die Personaladministration 
sowie Publikationen erledigen Sie weitgehend eigenständig. In dieser 
Drehscheibenfunktion befi nden Sie sich in einem ständigen Austausch 
mit Eltern, Lehrpersonen, Schulgemeinden und Behörden. Für den Ver-
waltungsrat und die Schulleitung führen Sie Protokoll und Korrespon-
denz und übernehmen allgemeine Sekretariatsarbeiten. 

Für diese Aufgaben bringen Sie eine kaufmännische Grundausbildung 
mit mehrjähriger Berufserfahrung, ausgewiesene Informatikanwender-
kenntnisse, ein ausgeprägtes Flair für Zahlen, stilsicheres Deutsch und 
Organisationstalent mit. Sie arbeiten effi zient, strukturiert, zuverlässig 
und selbstständig. Dank Ihrer Persönlichkeit haben Sie Freude am Um-
gang mit Menschen und bewahren auch in hektischen Momenten die 
Ruhe und Übersicht. 

Wir bieten Ihnen ein verantwortungsvolles, abwechslungsreiches 
Arbeitsgebiet mit Einblick in sämtliche Bereiche einer Musikschule. 
Zeitgemässe Anstellungsbedingungen mit der Möglichkeit einer Jah-
resarbeitszeit und eine bewährte Infrastruktur an Ihrem Arbeitsort im 
Oberstufenzentrum Grünau in Wittenbach kommen Ihnen in der Auf-
gabenerfüllung zugut. Entsprechende Eignung vorausgesetzt können 
Sie im Verlauf Ihrer Anstellung weitere Arbeitsfelder übernehmen. 

Erfahren Sie das Nähere von Marcel Schärli, Schulleiter, unter der 
Telefonnummer 071 292 10 46. Ihre Bewerbung reichen Sie bis 
20. Dezember 2017 der Schule für Musik, Schulleitung, Grünaustrasse 2, 
9300 Wittenbach, ein. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 

Mediadaten 2018

Datenanlieferung
Inserateschluss Dienstag 10 Uhr: Senden Sie Ihre  
druckfertige PDF-Datei an info@maxsolution.ch. 

Formate und Preise  
erhalten Sie unter www.gemeindepuls.ch/inserat 
oder per Telefon 071 222 76 36.

Nr. Woche Inserateschluss Erscheinung

1 KW 1 Di� 2. Januar Do� 4. Januar

2 KW 2 Di� 9. Januar Do� 11. Januar

3 KW 3 Di� 16. Januar Do� 18. Januar

4 KW 4 Di� 23. Januar Do� 25. Januar

5 KW 5 Di� 30. Januar Do� 1. Februar

6 KW 6 Di� 6. Februar Do� 8. Februar

7 KW 7 Di� 13. Februar Do� 15. Februar

8 KW 8 Di� 20. Februar Do� 22. Februar

9 KW 9 Di� 27. Februar Do� 1. März

10 KW 10 Di� 6. März Do� 8. März

11 KW 11 Di� 13. März Do� 15. März

12 KW 12 Di� 20. März Do� 22. März

13 KW 13 Di� 27. März Do� 29. März

14 KW 14 Di� 3. April Do� 5. April

15 KW 15 Di� 10. April Do� 12. April

16 KW 16 Di� 17. April Do� 19. April

17 KW 17 Di� 24. April Do� 26. April

18 KW 18 Di� 1. Mai Do� 3. Mai

19 KW 19 Di� 8. Mai Fr� 11. Mai

20 KW 20 Di� 15. Mai Do� 17. Mai

21 KW 21 Di� 22. Mai Do� 24. Mai

22 KW 22 Di� 29. Mai Do� 31. Mai

23 KW 23 Di� 5. Juni Do� 7. Juni

24 KW 24 Di� 12. Juni Do� 14. Juni

25 KW 25 Di� 19. Juni Do� 21. Juni

26 KW 26 Di� 26. Juni Do� 28. Juni

27 KW 27 Di� 3. Juli Do� 5. Juli

28 KW 28 Di� 10. Juli Do� 12. Juli

Ausgaben 2018
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Donnerstag, 7. Dezember

09.30 Uhr	 Rägeboge: Mütter- und 
Klein-kindertreff im KIZ

12.00 Uhr	 Mittagstisch
13.45 Uhr	 Nähcafé «etwas» im KIZ
19.00 Uhr	 Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 8. Dezember

07.00 Uhr	 Morgengebet im KIZ
18.00 Uhr	 Kantoreiprobe Kirche Vogelherd

Samstag, 9. Dezember

13.30 Uhr	 Jungschar Treffpunkt im KIZ

Im Anschluss sind Sie herzlich zum Zvieri eingeladen. Wir 
freuen uns auf einen festlichen Nachmittag mit Ihnen.

Das Vorbereitungsteam

Wann: 	 Dienstag, 12. Dezember, 14.30 Uhr
Wo: 	 Evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Fahrdienst: 	 14.10 Uhr ab Bahnhof Wittenbach
Infos:	 Ueli Bächtold, Diakon, 071 298 40 13 

ueli.baechtold@tablat.ch, www.tablat.ch

Offene Tür am Sonntag, Heiliger Abend 2017 
im evang. Kirchenzentrum, Vogelherd

19.00 Uhr Nachtessen mit kleiner Weihnachtsfeier
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich anmelden:
ueli.baechtold@tablat.ch oder Tel. 071 298 40 13

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bildnachweis: Ueli Bächtold

Evangelisch
www.tablat.ch / www.tt-w.ch / www.youngpower.ch
www.familienkirche-wittenbach.ch

 

Macht hoch die Tür – die Tor macht weit …
Musikalischer Gottesdienst zum 2. Advent, Sonntag,  
10. Dezember 2017

Werke von Thomas Mattenberger und J.S. Bach unter der 
Leitung von Lukas Bolt: Benjamin Berweger, Tenor; ensem­
ble calmando & coro veloce; Streicherensemble ad hoc; 
Cornelia Leng, Cembalo und Orgel

Liturgie: Ueli Bächtold, Diakon

Von sanftem Flügelschlag berührt

In der Kirche wollen wir mit Geschichten, Gedichten und Lie­
dern rund um das Thema «Engel unter uns Menschen» einen 
gemeinsamen adventlichen Nachmittag feiern. Musikalisch 
begleiten uns Elisabeth Menzi, Trudi Koller, Annamarie und 
Heini Weber mit Flöten, Fagott und Cembalo/Klavier.

Bildnachweis: Ueli Bächtold

Bildnachweis: Ueli Bächtold
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Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»
Pfarramt: 	 U. Friedinger	 052 376 31 02
Mesmerin: 	 R. Ryser	 071 298 40 14
Diakonat: 	 U. Bächtold 	 071 298 40 13
Religionsunterricht: 	S. Zublasing	 071 298 51 79
Kinder/Jugend: 	 T. Frischknecht	 071 298 40 42

Sonntag, 10. Dezember

     10.00 Uhr	 Gottesdienst s. Anzeige 

Montag, 11. Dezember

14.00 Uhr	 Kafi-Treffpunkt im KIZ
19.45 Uhr	 Gospelchorprobe im KIZ

Dienstag, 12. Dezember

14.30 Uhr	 Senioren-Nachmittag in der  
Kirche und im KIZ

Mittwoch, 13. Dezember

17.00 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit 
Berechtigung

19.30 Uhr	 Coro Veloce, Heiligkreuz

Donnerstag, 14. Dezember

12.00 Uhr	 Mittagstisch: Anmelden bis Di an 
U. Bächtold, Tel. 071 298 40 13 
oder ueli.baechtold@tablat.ch

13.45 Uhr	 Nähcafé «etwas» im KIZ
19.00 Uhr	 Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 15. Dezember

     16.30 Uhr	 Gottesdienst im Kappelhof
18.00 Uhr	 Fritigobig@Kirchenzentrum  

Vogelherd 

Samstag, 16. Dezember

11.00 Uhr	 Konfirmandenprojekt Treffpunkt 
bei Bäckerei Gätzi

Ökumene in der Gemeinde  

Wittenbach-Kronbühl
Katholischer Kirchenchor
Wittenbach  

Ökumenischi Chinderchile

Sunntig, 17. Dezember, 10 Uhr – Vogelherd 
De Max und d’Eva wönd d’Chrippe för Wienachte parat 
mache ... Ob das guet chunnt? Ehr Chind mönd dene zwei 
glob achli helfe ...

Es freut sich s’Chinderchileteam: Sonja Panizza, Bernadette 
Hug, Julia Früh, Tschiggo Frischknecht und Christian Leuten­
egger

 

 

obvita – damit Ihre 
Spende in der  
Ostschweiz bleibt.
Schaffen Sie mehr Lebens- 
qualität für blinde und  
sehbehinderte Menschen.

Spendenkonto PC 90-756-7

obvita  
Ostschweizerischer Blindenfürsorgeverein (OBV)
9008 St.Gallen | www.obvita.ch

www.tablat.ch
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Mit der Bibel in die Werkstatt
Mir hat der Titel «Bibelwerkstatt» immer sehr gut gefallen. 
Er macht deutlich, dass die Bibel keine in Blei gegossene, 
ewige Wahrheiten oder fi xfertige und einfach anwendbare 
Lebensanweisungen enthält. Die Bibel ist ein lebendiges 
Buch, dessen Inhalte und Botschaften immer wieder neu 
aktualisiert und erarbeitet werden müssen. Die Bibel geht 
sozusagen in die Werkstatt. Und die Werkzeuge sind der 
Verstand, die Erfahrungen, das Wissen, die Fantasie, die 
Sehnsucht und die Gefühle. Es ist durchaus gewollt, dass 
dann und wann die Späne fl iegen! So ist Bibelarbeit kreativ 
und erbauend. 
Ich möchte als Pfarreileiter Hanspeter Köhle ganz herzlich 
danken für die tolle und fundierte Bibelarbeit, die er mit der 
Bibelwerkstatt für unsere Pfarrei geleistet hat.

Christian Leutenegger

 
Adventsfeier der Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung am Dienstag, 12. Dezember, um 19.30 Uhr 
in St. Konrad. Wir lassen uns auf die besinnliche Zeit einstim­
men. Anschliessend gemütliches Beisammensein bei Glüh­
wein und Christstollen. Wir freuen uns auf Euch.

Der Vorstand

Tagesausfl ug Weihnachtsmarkt in Lindau/DE
Für Mädels ab 1. bis 3. Oberstufe. Samstag, 16. Dezember: 
Besammlung 9.30 Uhr Bahnhof/Wittenbach, Rückkehr 
18.00 Uhr. Kosten Fr. 20.–. Mitnehmen: Verpfl egung, Euros. 
Anmeldung bis 14. Dezember bei Sonja Enzler, 
Tel. 079 902 50 33, oder Sonja Billian, Tel. 079 594 07 28. 

Dankesschreiben aus Neuseeland
Liebe Pfarreiangehörige, herzlichen Dank für die gross­
zügige Spende über CHF 988.– für unser Exerzitienzen­
trums­Projekt. Gerne schliessen wir Euch in unser täg­
liches Gebet ein und tragen Ihre Anliegen, Freuden und 
Sorgen vor Gott. Gottes reichen Segen.

Sr. Gabriela von der Eucharistie und alle 
Schwestern aus Neuseeland

Zweiunddreissig Vögel! 

Eigentlich singen wir in unsern Gottesdiensten in der Advents­
zeit konsequent nur Adventslieder, passend zur  Vorweih­
nachtszeit. Und in der Heiligen Nacht erklingen dann erstmals 
die Weihnachtsmelodien. Am zweiten Advent weichen wir von 
dieser Regel für einmal ab, weil wir uns, zusammen mit dem 
Kammerorchester Rondino, auf ein katalanisches Weihnachts­
lied einlassen wollen. Zweiunddreissig Vogelarten, die sozusa­
gen die Geburt Christi feiern und verkünden.

El Cant Dels Ocells, so heisst dieses katalanische Volks­
lied. Der berühmte Musiker Pau Casals, der nach dem spa­
nischen Bürgerkrieg ins Exil nach Frankreich emigrieren 
musste, spielte dieses Lied jedes Mal als Abschluss seiner 
Exilkonzerte. So wurde es auch zu einer Art Hymne für die 
heimwehkranken spanischen Flüchtlinge und als Ausdruck 
für den Wunsch nach Frieden. Mit der Demokratisierung 
Spaniens nach Francos Tod 1975 ging diese Sehnsucht 
auch in Erfüllung.
Mit der Spannung zwischen dem Zentralstaat Spanien und 
der Provinz Katalonien ist dieses Thema gerade in den letz­
ten Monaten wieder hochaktuell geworden. Und wir alle wol­
len hoffen, dass die Menschen dort eine gute und friedliche 
Lösung des Zusammenlebens fi nden. Auch in diesem Sinne 
soll die Melodie der zweiunddreissig Vögel in unseren Gottes­
diensten zum zweiten Advent erklingen. Herzliche Einladung 
(siehe auch Agenda).

Letzte Bibelwerkstatt am 11. Dezember: 
Volljährig
Am 14. Februar 2018 wird die Bibelwerkstatt volljährig. Seit 
18 Jahren trafen sich an der Bibel Interessierte monatlich 
zum Austausch von interessanten Bibelthemen und Bibel­
texten. Es gibt Teilnehmende, die der Bibelwerkstatt alle 18 
Jahre treu geblieben sind. Ich bin sicher, dass sie nun weit­
gehend bibelfest sind und darf sie ruhig zu ihrem eigenen 
Bibelstudium in die «Volljährigkeit» entlassen.
Liebe Leserin, lieber Leser, bleiben auch Sie weiter der 
Bibel und Gottes Wort treu. Die Bibel ist Gottes Liebesbrief 
für Dich! «Sein Wort sei allezeit in deinem Mund und in dei­
nem Herzen» (Buch Deuteronomium 30,14). 

Hanspeter Köhle

  Katholisch
www.wittenbach.altkon.ch  
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Öffentliche Aufführungen des Krippenspiels
– Samstag, 16. Dezember, um 10 Uhr in St. Konrad
– Sonntag, 24. Dezember, um 16.30 Uhr in St. Konrad: 

Das Krippenspiel mit anschliessendem Familiengot­
tesdienst beginnt somit eine halbe Stunde früher als 
in den letzten Jahren!
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Mit der Bibel in die Werkstatt
Mir hat der Titel «Bibelwerkstatt» immer sehr gut gefallen. 
Er macht deutlich, dass die Bibel keine in Blei gegossene, 
ewige Wahrheiten oder fi xfertige und einfach anwendbare 
Lebensanweisungen enthält. Die Bibel ist ein lebendiges 
Buch, dessen Inhalte und Botschaften immer wieder neu 
aktualisiert und erarbeitet werden müssen. Die Bibel geht 
sozusagen in die Werkstatt. Und die Werkzeuge sind der 
Verstand, die Erfahrungen, das Wissen, die Fantasie, die 
Sehnsucht und die Gefühle. Es ist durchaus gewollt, dass 
dann und wann die Späne fl iegen! So ist Bibelarbeit kreativ 
und erbauend. 
Ich möchte als Pfarreileiter Hanspeter Köhle ganz herzlich 
danken für die tolle und fundierte Bibelarbeit, die er mit der 
Bibelwerkstatt für unsere Pfarrei geleistet hat.

Christian Leutenegger

 
Adventsfeier der Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung am Dienstag, 12. Dezember, um 19.30 Uhr 
in St. Konrad. Wir lassen uns auf die besinnliche Zeit einstim­
men. Anschliessend gemütliches Beisammensein bei Glüh­
wein und Christstollen. Wir freuen uns auf Euch.

Der Vorstand

Tagesausfl ug Weihnachtsmarkt in Lindau/DE
Für Mädels ab 1. bis 3. Oberstufe. Samstag, 16. Dezember: 
Besammlung 9.30 Uhr Bahnhof/Wittenbach, Rückkehr 
18.00 Uhr. Kosten Fr. 20.–. Mitnehmen: Verpfl egung, Euros. 
Anmeldung bis 14. Dezember bei Sonja Enzler, 
Tel. 079 902 50 33, oder Sonja Billian, Tel. 079 594 07 28. 

Dankesschreiben aus Neuseeland
Liebe Pfarreiangehörige, herzlichen Dank für die gross­
zügige Spende über CHF 988.– für unser Exerzitienzen­
trums­Projekt. Gerne schliessen wir Euch in unser täg­
liches Gebet ein und tragen Ihre Anliegen, Freuden und 
Sorgen vor Gott. Gottes reichen Segen.

Sr. Gabriela von der Eucharistie und alle 
Schwestern aus Neuseeland

Zweiunddreissig Vögel! 

Eigentlich singen wir in unsern Gottesdiensten in der Advents­
zeit konsequent nur Adventslieder, passend zur  Vorweih­
nachtszeit. Und in der Heiligen Nacht erklingen dann erstmals 
die Weihnachtsmelodien. Am zweiten Advent weichen wir von 
dieser Regel für einmal ab, weil wir uns, zusammen mit dem 
Kammerorchester Rondino, auf ein katalanisches Weihnachts­
lied einlassen wollen. Zweiunddreissig Vogelarten, die sozusa­
gen die Geburt Christi feiern und verkünden.

El Cant Dels Ocells, so heisst dieses katalanische Volks­
lied. Der berühmte Musiker Pau Casals, der nach dem spa­
nischen Bürgerkrieg ins Exil nach Frankreich emigrieren 
musste, spielte dieses Lied jedes Mal als Abschluss seiner 
Exilkonzerte. So wurde es auch zu einer Art Hymne für die 
heimwehkranken spanischen Flüchtlinge und als Ausdruck 
für den Wunsch nach Frieden. Mit der Demokratisierung 
Spaniens nach Francos Tod 1975 ging diese Sehnsucht 
auch in Erfüllung.
Mit der Spannung zwischen dem Zentralstaat Spanien und 
der Provinz Katalonien ist dieses Thema gerade in den letz­
ten Monaten wieder hochaktuell geworden. Und wir alle wol­
len hoffen, dass die Menschen dort eine gute und friedliche 
Lösung des Zusammenlebens fi nden. Auch in diesem Sinne 
soll die Melodie der zweiunddreissig Vögel in unseren Gottes­
diensten zum zweiten Advent erklingen. Herzliche Einladung 
(siehe auch Agenda).

Letzte Bibelwerkstatt am 11. Dezember: 
Volljährig
Am 14. Februar 2018 wird die Bibelwerkstatt volljährig. Seit 
18 Jahren trafen sich an der Bibel Interessierte monatlich 
zum Austausch von interessanten Bibelthemen und Bibel­
texten. Es gibt Teilnehmende, die der Bibelwerkstatt alle 18 
Jahre treu geblieben sind. Ich bin sicher, dass sie nun weit­
gehend bibelfest sind und darf sie ruhig zu ihrem eigenen 
Bibelstudium in die «Volljährigkeit» entlassen.
Liebe Leserin, lieber Leser, bleiben auch Sie weiter der 
Bibel und Gottes Wort treu. Die Bibel ist Gottes Liebesbrief 
für Dich! «Sein Wort sei allezeit in deinem Mund und in dei­
nem Herzen» (Buch Deuteronomium 30,14). 

Hanspeter Köhle

  Katholisch
www.wittenbach.altkon.ch  
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Öffentliche Aufführungen des Krippenspiels
– Samstag, 16. Dezember, um 10 Uhr in St. Konrad
– Sonntag, 24. Dezember, um 16.30 Uhr in St. Konrad: 

Das Krippenspiel mit anschliessendem Familiengot­
tesdienst beginnt somit eine halbe Stunde früher als 
in den letzten Jahren!

Donnerstag, 7. Dezember 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St. Ulrich
19.30 Uhr  Probe Kirchenchor und 

 Klausabend, Ulrichsheim

Freitag, 8. Dezember

     16.30 Uhr Wortgottesfeier, Kappelhof
19.30 Uhr Vortrag mit Bischof Erwin Kräutler: 

«Mut zu einer dienenden und 
prophetischen Kirche», St. Konrad, 
Kollekte für seine Projekte

Samstag, 9. / Sonntag, 10. Dezember – 
2. Adventssonntag   

Opfer: Für die Projekte von Bischof 
Erwin Kräutler

Gedächtnis: Josef Metzger, Hans Brandes 
(Gommenschwil), Walter König 
und Sohn Walter

Samstag, 9. Dezember

     17.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Konrad mit 
dem Kammerorchester Rondino, 
Gestaltung: Christian Leutenegger 
und Pater Franz Reinelt

     18.30 Uhr In Muolen: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Christian Leutenegger 
und Pater Franz Reinelt

Sonntag, 10. Dezember 

     09.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ulrich mit 
dem Kammerorchester Rondino, 
Gestaltung: Christian Leutenegger 
und Pater Franz Reinelt

Anschliessend bereitet Elisabeth Tschumper den 
Kaffee

     09.30 Uhr In Häggenschwil: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

11.15 Uhr Taufe von Philippa Florentina Riklin 
in der Kapelle Schloss Dottenwil

17.00 Uhr Musikgesellschaft Konkordia: 
«Konzert im Advent» in der Kirche 
St. Konrad

Montag, 11. Dezember

18.30 Uhr Letzte Bibelwerkstatt, Ulrichsheim

Dienstag, 12. Dezember 

19.00 Uhr Lektorenhöck, Ulrichsheim 
     19.30 Uhr Adventsfeier der Frauengemein­

schaft, St. Konrad

Mittwoch, 13. Dezember 

     06.30 Uhr Rorate, St. Konrad
14.30 Uhr Advents- und Geburtstagsfeier 

für Seniorinnen und Senioren mit 
Aufführung des Krippenspiels, 
St. Konrad, 

Fahrdienst: Regula Loher, Tel. 078 801 73 78
17.00 Uhr K-Treff, evang. Kirchenzentrum 

Vogelherd
18.00 Uhr Rosenkranz, St.Konrad

Donnerstag, 14. Dezember 

08.00 Uhr Frauengemeinschaft: Winter-
morgenmarsch

     09.00 Uhr Eucharistiefeier, St.Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich
20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Verkauf am 9./10. Dezember für Neuseeland
Das Schwesternhaus ist nun zweckmässig. Als nächstes 
brauchen sie eine grössere Kapelle. Wir unterstützen die­
ses Bauprojekt mit dem Verkauf von Anis, Nervenguetzli, 
Weihnachtskarten und frischem Tee. Der Erlös geht vollum­
fänglich nach Neuseeland. Herzlichen Dank!

Margrit und Peter Hug­Huber

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, unsere Handy­Nr.: 077 479 56 87

Pfarreibeauftragter:
Christian Leutenegger 071 298 30 65
 c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat:  
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
 Mo: 14.00–16.00 Uhr
Susanne Humbel­Gann 071 298 30 20
 pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Mesmer-Stellvertretung St. Ulrich:  
Kurt Merz und Gaby Merz Im Grüntal 16
  071 298 26 06, 079 622 74 99
Mesmer St. Konrad:  
Ivo Garic  Weidstrasse, 079 757 51 39
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Verkehrsverein Wittenbach

�� 25 Jahre Wittenbacher Weihnachtsmarkt

Zum Jubiläum war auch der Samichlaus mit Schmutzli wieder 
da. Mit prallvollen Säcken, gefüllt mit «feinen Grittibänze», 
empfingen sie die zahlreichen kleinen und grossen Kinder 
an der Dorfstrasse. Vom Ulrichsberg ertönten festliche Alp-
hornklänge, dann wieder Blasmusik oder die Stimmen des  
Gospelchors. 
Zwischen den Marktständen begleitete der Drehorgelspie-
ler wie auch ein Ballonartist das lustige Treiben. Mit den 
rund 70 Ständen bot der Markt viel Abwechslung. Von 
Schmuck und  Deko-Artikeln über Spielzeug oder allerlei 
Nützlichem für den Haushalt bis hin zum Traktor war alles 
passend zum Advent geschmückt. Auch das Wetter spielte 
mit. So erlebte am vergangenen Dienstag der 25. Weih-
nachtsmarkt ein erfolgreiches Jubiläum.

Text und Bilder: Alexander Fürer
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27987

Sonntag, 10. Dezember 2017
Letzter Wirtetag auf Schloss Dottenwil

Winterpause
Der Schlossbetrieb öffnet am 

17. Februar 2018 wieder.

Wir danken allen sehr herzlich 
für die Unterstützung sowie 
die zahlreichen Besuche in 

unserem Schloss.

Wir hoffen auf ein gesundes 
Wiedersehen im nächsten Jahr und 

wünschen Ihnen frohe Festtage!
Verein Interessen-Gemeinschaft 

Schloss Dottenwil
28016

www.dottenwil.ch

Kellergalerie – 
Finissage
10. Dezember,
14 Uhr
Joachim Gugger 
«Das andere 
Amerika und 
Anderes»

…auch für Geburtstagsfeiern
.ch Bowlingcenter 

Rietlistr. 5 ❘ 9403 Goldach

27764

A
27945
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Volleyballclub Wittenbach

�� Damen 1. Liga – Guter Start, schlechtes Ende

Vor dem Spiel konnte kein Team als Favorit ausgemacht 
werden. In der Tabelle befindet sich Jona auf dem 3. Platz 
und Wittenbach auf dem 8. Platz, aber im Cup konnten die 
Wittenbacherinnen Jona mit 3:1 schlagen.
Im ersten Satz zeigte sich der Altersunterschied der beiden 
Teams. Die jungen Jona-Spielerinnen starteten hektisch 
und mit vielen Eigenfehlern. Die etwas ältere Gast-Mann-
schaft startete ruhig und konzentriert, es wurden viele Bälle 
verteidigt und auch der Block machte es Jona nicht gerade 
einfach. So konnten die alten Hasen den ersten Satz mit 
15:25 ins Trockene bringen.
Den Start des zweiten Satzes haben die Wittenbacherinnen 
verschlafen. Schnell lagen die Gäste bald 6-Punkte im 
Rückstand. Ein Time-out wurde genommen und es wurde 
klar gesagt, man müsse mehr Druck am Service machen. 
Dies setzte C. Regli gekonnt um und schon bald war man 
wieder an Jona dran. Das Wittenbacher-Team zeigte in der 
zweiten Hälfte des Satzes ein solides Spiel, Jona hingegen 
verschenkte einige Punkte durch Eigenfehler.

Der VBC Wittenbach wollte diese drei wichtigen Punkte 
unbedingt. Der dritte Satz gestaltete sich bis zur Satzmitte 
ausgeglichen. Jona machte dann aber weniger Fehler und 
zog davon. Beim Stand von 13:18 gelang den Wittenbache-
rinnen plötzlich wieder vieles und die Aufholjagd begann. 
Leider wurden sie aber nicht dafür belohnt.
Letzte Chance auf drei Punkte. Auch im vierten Satz hinkte 
man Jona ständig einige Punkte hinterher. Die Mannschaft aus 
Wittenbach machte im Satz 3 und 4 zu viele Fehler im Spielauf-
bau. Auch im Service und beim Block konnte gegen das 
schlagkräftige Jona zu wenig Druck gemacht werden. Das 
Ende des Satzes vier war schon in Sicht, da wurde Janine 
Suter eingewechselt, welche frech und effizient die Bälle in die 
gegnerische Hälfte hämmerte. Jona blieb aber hartnäckig und 
schlagkräftig, so dass auch dieser Satz ans gegnerische Team 
ging. Nun musste man in den ungeliebten, fünften Satz.
Der fünfte Satz war miserabel. Der Spielaufbau funktio-
nierte nicht, die Angreiferinnen kamen und kamen nicht 
durch. Durch ein wenig Punktekosmetik endete der Satz 
nach neun Minuten mit 15:9.
Das Fazit ist klar: Wir hätten drei Punkte holen können, wis-
sen aber, dass wir mit den besten Teams der Liga mithalten 
können. Die Wittenbacherinnen werden nun in der Rück-
runde zeigen müssen, dass mehr drin liegt.

Spieltelegramm: Meisterschaft 9. Runde, TSV Jona – VBC 
Wittenbach, 3:2; 15:25, 23:25, 25:20, 25:19; 15:9
Wittenbach: J. Sutter, S. Bichler, J. Keller, N. Tschus, D. Peter, 
F. Küng, V. Caluori, D. Burgstaller, N. Graf, C. Regli
Coach: M. Roduner

Text: Sarah Bichler; Bild: Andreas Hasler, AHA Photography

28019

Irene und Dölf Fecker  I  Dottenwil 667  I  9300 Wittenbach  I  Tel. 079 359 35 40

16.–24. 

Dezember 

2017

Christbaummarkt  
auf der Spühlwiese Richtung Schwimmbad.

Wir bieten Ihnen frische und schöne Christbäume
aus unserer eigenen Kultur in Wittenbach.

In allen Sorten und Grössen.

Durchgehend inkl. Sonntagsverkauf, mit Glühwein Punsch und 
dem Christbaumglücksrad
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Schwimmverein St. Gallen-Wittenbach

�� SVSW-Herren-Team wird Vizemeister bei der 
Schweizer Vereinsmeisterschaft

Die St. Galler konnten nur von Uster gestoppt werden. Sie 
zeigten eine starke Leistung und setzten sich 4 Punkte vor 
Limmat Sharks Zürich durch, in Sekunden umgerechnet 
sind das gerade mal 4/10 bei einen Wettkampfprogramm von 
16 Rennen:
Chef-Coach Gabriel Schneider: «Bis zu den letzten Rennen 
wackelte der Podestplatz und das Herrenteam konnte mit 
beherzter Leistung im letzten Wettkampfabschnitt den 
zweiten Schlussrang nur ganz knapp sichern. Für den 
SVSW war dies ein  historischer Moment bei einer Nationa-
len Vereinsmeisterschaft eine Medaille und sogar eine sil-
berne zu gewinnen.» Schneider kann sich nicht erinnern, 
dass dies je einem St. Galler Team bisher gelungen ist.
Das noch junge Damen-Team klassierte sich im 12. Schluss-
rang. Schneider: «Unsere Damenmannschaft wird an der 
nächsten Vereinsmeisterschaft ihre Qualität zeigen können 
und in die Diplomplätze schwimmen.»

Punktwertung nach FINA-Points (Herren)
1. Rang SC Uster-Wallisellen SCUW, 2. Rang Schwimm-
verein St.Gallen-Wittenbach SVSW mit Eder Gerdes, Florin 
Parfuss, Christian Schreiber, Nico Siebenmann, Marius 
Toscan, 3. Rang Limmat Sharks

Punktwertung nach FINA-Points (Damen)
1. Rang SC Uster-Wallisellen SCUW, 12. Rang Schwimm-
verein St. Gallen-Wittenbach SVSW mit Nina Ammann, 
Larissa D’Hondt, Sawanya Holenstein, Medea Schillig, Oli-
via Toscan, Sina Zanotta

Beste Einzelleistung nach FINA-Punkten (Herren)
1. Rang Antonio Djakovic, SCUW; 200m Freistil, 2. Rang 
Marius Toscan, SVSW; 400m Lagen, 3. Rang Christian 
Schreiber, SVSW; 1500m Freistil 

Text: Armin Toscan

«Ich bin am Puls»
Schweizer Vereinsmeisterschaft in Chur, Schwimmverein St.Gallen-Wittenbach, 2. Dezember 2017
Bild: Armin Toscan
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Ludothek Wittenbach

�� Päcklifischen am Weihnachtsmarkt

Am Wittenbacher Weih-
nachtsmarkt versuchten viele 
kleine Fischerinnen und 
Fischer ihr Glück beim Päckli-
fischen. Über 150 Mal wurde 
am Stand der Ludothek die 
Angel ins Päcklimeer gewor-
fen. Die Spannung über den 
Fang war gross und zauberte 
strahlende Kinderaugen in 
deren Gesichter. Schön war 
es, wie eifrig und mit welcher 

Begeisterung die Kids dabei waren. Selbst eine lange War-
teschlange schreckte nicht vom begehrten Fischen ab. Die 
Erwachsenen konnten sich derweil die Zeit mit heissem 
Punsch und interessanten Gesprächen verkürzen. 
Für das Sponsoring der Standgebühr bedanken wir uns bei 
der acrevis Bank ganz herzlich. 

Text und Bild: Ludothek

Wir verzaubern den ganzen Weihnachtsmonat
Dezember und laden Sie ein zu Sternenzauber,
Lichterschein und Glühwein.  

von Montag 4.12.  bis Freitag 22.12.2017

jeweils Montag, Mittwoch, Freitag
von 17.30 bis 21.00 Uhr

Liebevoll veredelte Vasen,  Windlichter & Laternen
Veredeltes Glas und Spiegel
Sternenzauber,  Lichterschein und Glühwein

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem
Showroom an der Hofstetstrasse 11 in Wittenbach.
Lassen Sie sich bezaubern...

Daniel Votta & Cornelia Krayss

Sternenzauber

Votta Glasveredlung AG
27944

28029
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Herzlichen Dank für Ihr Inserat
28010

Angehrn's Christbaum-Markt
im Unterdorf 18, 9312 Häggenschwil

ab 15.–23. Dezember 2017
Gratis Punsch & Glühwein im Christbaumstübli

 Blautannen  Weisstannen
 Nordmanntannen  Rottannen

Alle Bäume frisch geschnitten aus unserer Kultur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Familie Andrea und Rolf Angehrn
www.angehrnchristbäume.ch Tel. 071 298 54 11

28010

Angehrn's Christbaum-Markt
im Unterdorf 18, 9312 Häggenschwil

ab 15.–23. Dezember 2017
Gratis Punsch & Glühwein im Christbaumstübli

 Blautannen  Weisstannen
 Nordmanntannen  Rottannen

Alle Bäume frisch geschnitten aus unserer Kultur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Familie Andrea und Rolf Angehrn
www.angehrnchristbäume.ch Tel. 071 298 54 11

Q 071 955 04 08 CH-9240 Uzwil
www.daehler-reisen.ch

Silvester 
in Rotterdam
…Jahreswechsel im „Manhatten an 
der Maas“ mit magischem Feuerwerk.

• 3x Übernachtung / Frühstücksbuffet
• 5★ Hotel Mainport by Inntel Hotels
• Nachtessen am 1. Abend
• Silvestergala-Dinner
• Stadtführung in Rotterdam
• Überraschungsprogramm am 1.1.18

30.12.17 - 02.01.18
4 Tage • ZF / HP Fr. 985.-

Silvester 
in Dresden
…Jahreswechsel in der Elbmetropole 
mit Silvesterball und Feuerwerk.

• 3x Übernachtung / Frühstücksbuffet
• 4★ Hotel The Westin Bellevue 
• Nachtessen am 1. Abend
• Silvestergala-Dinner
• Stadtführung in Dresden
• Überraschungsprogramm am 1.1.18

30.12.17 - 02.01.18
4 Tage • ZF / HP Fr. 985.-

26948

Adventfenster 
Fami Wittenbach

Do 7.12.  Fam. Hengartner, Höhenstrasse 13
Mo 11.12.  Fam. Kelemen, Linden 4
Di 12.12.  Fam. Mäder, Mittlere Bettenwiesenstrasse 21
Mi 13.12.  Schulheim Kronbühl , Romanshornerstrasse 6
Do 14.12.  Max Schetter AG, Romanshornerstrasse 109
Mo 18.12.  Fam. Fräfel , Turnhal le Steig
Di 19.12.  Fam. Lehmann, Linden 21
Mi 20.12.  Chinderhuus Caval l ino, Weidstrasse 7
Do 21.12.  Fam. Tanner, Linden 20

Die Fenster öffnen jewei ls um 17.30 Uhr

Die Fami Wittenbach freut sich auf 
viele kleine und grosse Besucher.
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